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Bundesgesundheitsministerin Ulla Schmidt startet neue Website für Kids. 
"www.kinderwelt.org“ bietet Informationen, Tipps und Spiele zu Umwelt und 
Gesundheit  

Kinder und Jugendliche können sich ab sofort auf einer Internet-Seite über viele Themen 
aus dem Bereich Umwelt und Gesundheit informieren. Bundesgesundheitsministerin Ulla 
Schmidt startete im Rahmen des Weltkindertags-Festes des Deutschen Kinderhilfswerkes 
in Berlin mit einem Knopfdruck die Website www.kinderwelt.org.  

„Kinder und Jugendliche sind am stärksten von schädlichen Umwelteinflüssen betroffen. 
Deswegen ist es unser großes Anliegen, gerade diese Altersgruppe für die 
Zusammenhänge zwischen Umwelt und Gesundheit zu sensibilisieren. Dies soll dazu 
beitragen, Gesundheitsschäden vorzubeugen,“ sagte Bundesgesundheitsministerin Ulla 
Schmidt. 

Auf der Internetseite, die mit lustigen Zeichnungen illustriert ist, finden sich 
Informationen, Tipps und Spiele beispielsweise zur Ernährung, zu Lärm, Luftqualität und 
zur Vermeidung von Allergien. Es gibt Antwort auf Fragen, wie: Warum sind 
Sonnenstrahlen gefährlich für die Haut ? Was ist der Treibhauseffekt ? oder: Wie 
beeinflussen Handys die Gesundheit ? Kinder und Jugendliche können ihr Wissen durch 
Quizfragen testen (z.B.: Wie viel Stückchen Zucker verstecken sich in einer Tüte 
Gummibärchen. 9, 29 oder 49 ? Richtige Antwort: 49). 

www.kinderwelt.org ist ein neues Angebot im Rahmen des Aktionsprogramms Umwelt 
und Gesundheit. Das Aktionsprogramm wurde 1999 gemeinsam vom 
Bundesgesundheitsministerium und dem Bundesumweltministerium ins Leben gerufen. 
Seit 2002 ist auch das Bundesministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
beteiligt. Ein Schwerpunkt der Arbeit des Aktionsprogramms ist es, die Bevölkerung über 
Gesundheitsrisiken aus Umwelt und Ernährung zu informieren.  

Die Internetseite www.kinderwelt.org wurde im Auftrag des 
Bundesgesundheitsministeriums erstellt und soll nach dem Start weiter ausgebaut 
werden.  

 


